
Intelligenz-Blatt
zur Laibacher Zeitung. ^

»
^HZ 120. Dienstag den 6. October 4840.

vermischte Verlautbarungen.
Z , ,495. (2) ^ Nr . 553.

G ^ d i c t.
Alle jene, welche an den Verlaß kes zu T u r u '

schtz versiorbenc^ Andres Koschel, aus was immer
für einem Rcchtsgrunde einen Anspruch zu stellen
vermeinen, baden solchen bei der auf den 55. Octo.
bcr d. I . , früh c> Uhr anberaumten Tagsayung,
bei sonstiger Gcwärtiqung der im § 6>4 bürgl.
G. B . ausgedrückten Folgen, Hieramts anzumelden
und rechts^cltcnd darzuihun.

Bezirksgericht Kreutderg zu Wartenberg am
»2. ?lugust 1Ü^0.

Z. ^ 9 7 - (2) . ^ ' - 5°2.
S d » c t.

Alle jene, welche an die Verlassenschaft des
arn L September l. I . zu S t . Walburga ver.
siorbcncn Georg Koschalc, entweder als Eiben,
oder als Gläubiger und überhaupt aus was
immer für einem Rcchtsgrunde einen Anspruch
zu machen gedenken, so wie auch j ne» w^ l ie in
diesen Verlaß etwas schulden, hadcn zu der auf
den 2g. October Vormittag» 9 Uhr angeordneten
Liquidationstagsahung um so gewisser zu crschei«
neu, widrigens sich die Elstern die Felgen deS §.
L»4 a. bürgl. G. B selbst zuzuschreiben hätten,
gegen die Letzter» hingegen im Rechtswege ein»
geschritten werden würde

Bezirksgericht Flödnig am 24. September
<L4a.

g . 1496. (2) Nr . 5 l2 .
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Rabmanns,
dorf wird allgemein bekannt gemacht: Es sey nach
demaMI. Jänner d. I . ohne Testament verstorbenen
Andreaö V id ih , Sleucrelnneb>ner in Radmanng.-
dorf, die Liquidirunqs ' zugleich Abhandlungstagsat,
zung auf den 9. October d. I . , früh 9 Uhr vor
diesem Gerichte, als Abhandlungsinstanz, anbe-
raumt worden, wozu alle jene, welche auf seinen
Verlaß, aus was immer für einem Titel einen
Anspruch zu machen vermeinen, so gewiß zu er.
scheinen und ihre Ansprüche gehörig darzulhun
haben, als sie sich sonst die Folgen'dcü §. L.4
bürgl. G. B . selbst zuschreiben müßten.

Radmannsoorf am 29. September tL^o.

3- »5o3. (2) Nr, 3640.
Von dem k k. Bezirksgerichte der Umgcbun.

gen Laibachs wird hit lmit bekannt gegeben: E2

sey ,'n der Executionssache der Mal ie Rinko,
Mutter und Pormünderinn, dann Philipp Bau»
dilsch, M'tvormuno der minderiährigcn Juliana
und Ferdinand Riuk», und dtö ?lnton Wolta,
Vater kes minderjährigen Anton Wo l l a , wider
Iobann Blas von Ia'sche, wegen schuldigen 20g
ft 5 i kr. c. 5. c., die executive Feilbicrung der,
dem Gxecuten gehörigen, der Pfalz Laibach sut>
Rect. Nr. 91 dienstbaren, gerichtlich auf U62 ss.
,5 kr. bcwerthcten,'zu Iarsä'e liegenden ' / . Hübe
bewilligt, und deren Vornahme auf den 26. Sep.
timber, 29. October und 3o. November l. I . ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in loco diese»
Realität mit dcm Beisätze anberaumt werten,
daß tiese Realität, falls sie bei der ». und 2.
Licilation incht wenigstens um tcn SchätzungK»
werlh an Mann gebracht everdcn könnte, bei 5er
3 auch unter demselben hintangcyeden werben
würde, und daß jede, Licilanl L6 ft. »2 tr. als
Vadium zu erlegen haben wird.

Der Grundbuchsextract. die Schätzung "und
die Licitationsbedingnisse können täglich hieramts
eingesehen werden.

Laibach am 10. August ,640.
A n m e r k u n g : Nachdem bei der ersten Feil^

bictung kein Kauflustiger erschienen ist; so
wild am 29. October d. I . zur zireiien ge»
schrillen. K. K Bezirksgericht Umgebung
LaibachK am 29 September ltt^o.

Z . l ^ 9 ' . (5) Nr . ^5c>.

E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Rupcrtshof zu Neu«
sialll wird allgemein besannt gegeben, toß über
Einschreiten der Grundobriakcit Gut Wcii'bof,
wider ihren robathrcnitenten Unterthan Fronz Re«
dcg von Nr, <2 aus Katzendorf, in Folge Zuschrei-
ben des löblichen k. k. Kreisamts l« Neustaetl vorn
2 l . September d. I . , Z . ^,22,, tie Erhebung des
Activund Passivstandes plu. eingeleiteter Abst'flung
bewilliget, und die dicßfälligt Liquidations-Tagsat«
zung hicramts auf den ,2. October 0. I . , früh 9
Uhr angeordnet wird. . . . ^

Es haben daher alle Jene, d,e w dem Obge«
nannten ctwaS zu suchen, °der selben zu bezahlet
haben, am cbbesaglcn Tage vetlahllch m bltsc»
Amlskanzlei sich «'"iusinden. « , „ , « .

Bezirksgericht RupertShof zu Neustattl am
20. September »«4o. ^



3 , zHgg. ( l ) Nr. ^3?5.

S d i « t.

Von der Bezirksobrigkeil Weißenfels, im Laibacher Kreise, wird nachstehendes mililä?-
p5»ch<lges Indiviruum, als: '< ^ ,

^. Tauf» und Zuname. Z H - TeburtSorl ^ Anmerkung.

, Kaspar Wranz »62a WeißeufelK Zg Wurde als tauglich erklärt, ft.
doch vor dessen dcsinitiver Asten»
lilung ftüchtig geworoen.

hiemlt vargeladen, sich längstens binnen drei Msnaten von heute an. ^ gewiß persönlich oer dies«
Vezirtsobrigkeit zu stellen, und sein unbefugtes Ausbleiben zu rechtfertigen, widrigcnö er nachte»
allerhöchsten Gesehen behandelt werde.

Belilköobrigteit Weißenfels am 25. September «640.

3^9. (3) « r . »»42.
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte der Staatiherrschaft
Slttich wird der unkannt ,vo befindlichen Mar ia
Ruß , oder ih^en gl'ichfall» unl-ekannlen G,ben
mittels gegenwältigen Ooictes elinneri: Gs habe
wioe^sic be» diesem Gerichte Anton Vout von Oi«
lhenthal eie Klage auf Gezahlt » und il,ll(,-liit<: Haf»
t«ngö » Orklärung der mittelst Vergleiches vom »«.
September i 6 l 6 auf seiner in Oichenthal euli
4aus Nr. 20 liegenden, der Herrschaft Weiselderg
«ub Rect. Nr. i«8 Vu zinsbaren "/1«. Hübe, zu
Gunsten eer Mar ia Ruß intabulirteil Fo,delung
p> 6» ft. 57 '/2 kr-, eingebracht und um llchlclliche
Hilfe gebeten, worüber die Togsahulig zur Ber-
tzanhlunz auf den 23. December l. I . Vormiltags
»m I Uhr vor diesem Gerichte angeordnet rvurte.

Da der Aufenthaltsort te» Geklagten diesem
Gerichte unbekannt ist, und rv«il sie vielleicht auä
den k. s. Tlblanoen abwesend sind, fo hat man zu
ilzree Vertheidigung und auf ihre Gesahr und Un»
itssten den Anlan Resderch von Sittich als Suvalor
VesteNt, mit melchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichtsordnung auögeführl
und entschieden werden wirb.

Mar ia Ruh und ihre allfälligen Trben werten
dessen zudem Onde erinnert, damit sie allenfalls
zu rechter Zeit s<lbst erscheinen, oder inzwischen
dem bestimmten Vertrcttr, Anton R^oerch, die
Rechtsbehelfe an die H»nd zu zeben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und
dic^m Gerichte namhaft ju machen, und über»
ha.ipt im rechtlichen und ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wlssen möcien, insbesondere oa sie
s«b die aus ibrer Verabsäumung entstehenden Fol»
g'ett selbst beizumessen haben werden.

Beiilksgericht Ttaatsherrschaft Sittich am 2o.
Septemder »64»./

3 . ,HIO< (5) «ä Nr. H,V6.

I d i c «.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Wei«

xelbcrg wnd hiemit allgemein bekannt gelnacht:
ES sey über Ansuchen des Johann Inlichar «on
Iawor , in die executive Versteigerung der, dem
Mathias Ianzhar von Troschain gehörigen, mit
executiuem Pfandrechte belegten Fährnisse, als:
» T'scd, » Bettstatt, tWirlhschaftsw.iqen, » Steuer»
wagerl, 2 Kühe. 2 Ochsen, 2 Schweine, Pw.
schuloiger 57 fl. 4o kr. 6 . M . e «. c. gewiNiget,
und zur Vornahme derselben drei TagsahunKen,
auf den»4 und ^6. Oct., dann , 1 . November d. I , ,
jedesmal um die ,c». Vormitcagsstulibe. mit tem
Bcisa<)e angeordnet worden, daß olese Fahrnisse.
fallS sie weder bei der ersten noch zivelten Feil«
dietungstagsahung um oder über 5en Schähungs-
werth verlauft werden löm,ten, beider dritten Feil»
bietungstagsatzuiig auch unter dem Schähungs»
werthe hinlaogegeden werten.

Beziltsgerichl Weixelbcrg den ,. EeptembeA
»840.

Z< löoo. (z)

Eine solide Familie, deren Woh-
nung sich in der Nabe des Schulge-
bäudes befindet, wünscht 2 oder 3
Kostknaben aufzunehmen.

Auch ist bei derselben ein meu-
blirtes Zimmer sogleich zu vergeben.

Das Nähere erfährt man im Zei-
tungs-Compton'.



845
Z. i5oi. (2) !

D i e

Putz- und Schnitt-
Waren-Handlung

z u m

(Fürsten v.Metternich,)
empfiehlt sich mit einem wohl assortirten

Lager aller Gattungen
Damen- und Herren-Mode-

Waren,
nebst allen andern

Herbst- und Winter-Stoffen,
besonders in C a s i m i r , neu modernem
B r i s t o l uno S t r u c k . Ferner 6/ä, 7/4,
k 8//» breiten Calmuck von vorzüglich-
ster Qual i tä t , in allm Farben; w,e auch
eine reichliche Auswahl oer sehr beliebten
echtfärbigen 6/4 breiten T ü f f e l auf Pa -
l i to ts, der, so wie mein jetziges frisches
Lager von echt in Wolle gefärbter mit-
telfeincn und feinen Tücher in allen Far-
ben von vorzüglichster Echtheit und Güte
der besten böhmischen und mährischen Fa-
briken/ anzuempfehlen ist; da ich von die«
sem bei meinem jetzigen Aufenthalte in
Wien eine bedeutenoe Parthie durch ei-
nen sehr vortheilhaften Einkauf an mich
brachte, und die ich den l '. '1'. Herren
Abnehmern wenigstens um 20L jm Prei-
se billiger geben, und für gute und f r i -
sche Qualität der Ware garantiren kann.

Ich empfehle mich daher dem ver-
ehrten Publicum zu einem geneigten 3u-
spruche, wo ich immer für reine und mo-
derne Ware, für billige Preise und promp-
te Bedienung bürge, und ergebenst zeichne

O. MallV
Z. !H>3, (3) " ' '

A n z e i g e .
I m Gasihofe „zum Nr . 2 2 " , auf der

Polana. Vorstadt, werden täglich Kostgänaer
gegen billigste Velköstung aufgenommen. Fer-

ners wird btmerkt, daß man erst kürzlich die
vorzüglichsten ungarischen, steyer'schen und
Unterkrainer Weine aus den besten Quellen
bezogen/ so wie auch einen vor t lc f f l ' ch 'nWM-
ler von vorzüglicher Güte erhalten habe/ Man
mmml sich daher d»e Fre»he»t, ein ver<hr'te<
Publ'kum m,t dem Belsatze zum zahlreichen
Bauche einzuladen, daß man alles aufbieten
werde, um durch blllige und prompte Bedienung
und durch gesunde und schmackhaft zuhet,ilele
Speisen den Anforderungen der k. 1 . Gaste
nachzukommen. ^ -

So eben »ft erschienen und bei A t g P H l d
N K t e p N l l l l l m Lalbach ln Eomm'sslvn

zu haben:

N e h r e
v o n d e n

vier Rechnungsarten,
au< deren Begr,ff^ und dem Wesen unseres
Zahlensystem« «litwickett, und als H lfebuch b,im
Rlchnungfuntlrr'chte Lehrern und Lernenden

gewidmet von
Dr. Franz Seraphin Mozhnik,

Lth»« der 4. Classe an der k. k. Normalhauptschul« i»
Görz und wirkl. Mitqliede der k. k. LandwirthschaftsF.?'

Gesellschaft daselbst.
Pre is : broschirt im gefärbten Umschlage 3o kr. G . U .

Der Schlüssel alieö Reänens sind dievier Rech»
n«ngsalten Sol l aber der Unlerricht darüber seine
»»ppclte Aufgabe lös,n, nämlich Ferligseit ,m Rech.
»e, begrnnVen, und zugleich den Verstand ausdil-
d « , , so muh er naturzemäh und gründl ichen, , ,
— »ie dichfäNigen Regeln und Tabellen dürfen «icht
als fremdes Machrvert aufgestellt, sondern a^H b«n
Schüler selbst herausgeholt, aus dem Wesen deK
Zahlensystemi un> dem Begriffe der Rccknungs.
»rlen Vl'mittelbar abgeleitet werden. D i t h ist die
Ansicht des Verfasserb, rrelcher durch geqenrrarlige
Schrift dem so tief gefühlten Bedürfnisse «ines
ltveckmählgen Leitfadens dieser Ar l nach Kräften zu
begegnen bemüht war. Deutlichkeit in der Dqr-gel«
lung, Gründlichlcit in der Entwicklung und Reich-
thum an Rcchnungsvorthcilen dürften t ie Schrift
nicht nur Lehrern und Lernenden, sondern Über.
Haupt Alien, die sich aug Be»uf ober Liebe dem
Rechnen widmen, alö ein willkommenes Hilftbuch
cmpfehlensrrerih machen.

Von demselben V e r f a s s e r ist erschienen:

Theorie der nummerischenGleichungen
mit besonderer Rücksicht auf die neueste von Caucky
erfundene allgemeine Auflösungsmelhode dargestellt.
Wien ,63g. Bei Heutmer. Geheftet 4« lr. C. M .

Daselbst sind auch W a n d « , Tajchen- u^d
Giscbaftskalender, so wie Almanache u r d Ta<
schenbücher p i a '8/41 zu habln.
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Z. lHo6 (2)
I n der Neozl.Vaterttolli'schtn Buch- und
Kunsthandlung in Lalbach sind, nebst vielen

anderen N e u i g k e i t e n , zu haben:
Schul« und Hllfsbüchtr für Gymnasien und

lyceen, Atlasse und Landkarten der alten und
neum W?l t / Schreib« und Zeichen. Requi-
siten.

R l e g l e r . Christliche Mora l . 4 Bde. 1840.
brosch. 6 fi. ^5 kr.

Ansicht von kaibach, luhographirt, ä 4» kr.,
»lluminirt a , si. 20 kr.

S t r a u ß . Tanzreclpt'Walzer, 2 unb ^hän-
dig )c. ic.

S t r a u ß . Cäcilienwal^er 2« u. Hhandig )c., dann
Viele andere neue Mustkalien von E z e r n y ,
H a s l i n g e r , T i t l , T h a l b e r g , k i s z t ,
P l e g e l ?c., aus d,m Hasl inger 'schcn
Verlage, so wie ? a n n e r 'sche und kabitz-
ki'sche Walzer für das Piano,Forte.

Daselbst »ft for'wahrend die N i e d e r «
l ä g e der berühmten Zahn-Tinctur von dem
Hof, Zahnärzte de V e r g a n i / desde M a n -
zoni'schen Rosmarin'O' les/ der T o f f o l t ' »
schen Tmte und des B « g a t e l l a'schen anima-
lischen Wundtaffels ä l 5 kr. das Blatt. Schrlfl»
liche Bestellungen auf nicht v o r r ä t h i g e
Artikel werden gmau ausgeführt.

Sei V g n a j S v l e n v o n ^ l e i n l n a U r ,
Buchhändler in <atbact, langte so eben ganz

n«u an :

Erinnerungen
an die

krainische Schweiz, Veldes und die
Wohein.

Aufgenommen und lllhograph>rt
v » n

Veinrich H^erstler.

u n d t h t f u l c h t t v o l ! g ! w l 0 M t i E>r. E r c e l l e n z

Iof. Camillo Freih. v. Schmidburg.
Enthaltend 6 sl,is!Hlei: VeldeS mtt d<r

entfernten Insel Ma^a . See ; der Uf"!bc<l
von Seebach; Badeanflalt gegenüber d m
Schlosse Veldes; Fall der Nothwein b<i Äsp;
d»e Insel Maria-O>ee und Vcldes; Fbl! der
Gavlza in der Woheip. Evmpl. 1 fi. Hc> l r .

F e r n e r 0 0 n d e m s e l b e »1:

Eine Ansicht von Laibach,
und

nne Ansicht von Rosenbach.
Hto. l̂ 2O kr. I

Ferner sind in dieser Buchhandlung zu haben:

A p h o r i s m e n
moralisch - philosophischen Inhaltes.
Dle Elnnahme für dllsln Aufsatz ist zum Wohl«
des W . <5. Elisabethwnen,Frauen, konvlntes

gewidmet vom

ProdsieMitsch.
Klagenfurt »840, in Umschlag drosch. 40 kr. I M .

Brauner, Dr.Fr. X., Maria, dieMorgen-
röche unseres Heiles. MalianischeK Gebet- und
Betrachlungsduch mit 3 Kupfern. Wien 2 ft.
^ " ts.

Königsdorfer, M-, könig. bair. geistlichem
Rathe, Dccan und Pfarrer zu Luhingei, bei
Hochsiädt: Katholische (Zhristcnlehlcn, nachdem
kleinen SckultatcchiKmus bearbeitet und feiner
Pfarrgemeinde vorgetragen. Fünfte verbesserte
Auflage. DonauiVörlh »856. 2 Bände. Gr. ü.
2 ft. 3o kr. (3. M .

Knöpfcr, L , christkatholische Erbauungs-
reden zunächst für die studierende Jugend. Wien
i8^^>. » ft. »2 kr.

Kleines christkatholisches Hausbuch für je-
den einzelnen Tag deK Iabrcs, auö den Denk.
sprüchen, Lehren und Beispielen der Heiligen.
Nebst einer AndacktZübung sur die heil. Messe
und Uebung über tie vier lehlcn Dinge- Aus
dem FranzöNschen überseht von Silbert. Zwcil«
Auft^ge. Wien »640. » fi. 5c> lr.

Derselbe, der geistliche Rathgeber f m from-
me. aber ängstliche ur.d tleinmüthige BcichtllN'
der. Gger »U58. »» kr.

Schmid, F r , wissenschaftliche Katechetik.
Wien ,6äo. 2 st.

Schlör, Dr . Alois, Geistesübungen nach
der Weise deö heiligen Ignal ius von Loyola, fü»
Plicstcr und tZandidaten desPliesterthums. Ge»
geben durch vier Tage dcr lZharwoche » U ^ i>N
geistlichen Seminar zu Gray. M i l einer Omle'»»
lung «lid Schlußrede S r . fürstlichen Gnadendes
hochwüldigsien Herrn Herrn Roman Zängerle.
Fülstbischofz zu Seckau lc., und mit drei Vor-
trägen dcs Herrn Canonic^s uild S e m i n a r - D i .
rectorH D r . Joseph Buchinger. Gr. 6. Glä'h
»640, broschirt aä kr. 6 . M .

Haltz, A , der heilige Kreuzweg m zwölf
Fc.stcnpredigten betrachtet. S l . Polten »L^o

Hir'scher, Dr . I . B- v., die Geschichte Jesu
6hrist i , des Sohnes Gottes und Welthcil^ndeH.
Zweite Auftage. Tübinqen ,8^c>. > ft. 5« kr.

Kempen, T h . v . , vier Bücher von der Nach-
folge Christi. Sammt Anwendung und Gebeten
teö P. Gonnelieu. InK Deutsche üdcrscol von
I o h . Stark. Neunzehnte, durchauö verbesserte,
m i l Morgen-. Abend., M e ß , Beicht». (Zommu»
„ i o n . und VeKp<rgebelcn vi«meh»le Auftage.
Augödurg ,359. ^ä e,.



347
Stavt- unv lanvrechtliche Verlautbar,lngen'
Z. 1^36. (3) Nr . 1906. Q.

E d i c t .
Von dcm k. k. kram. S lad t - und Land

rechte, zugleich Crimmalgerichte, wird hiem^
bekannt gemacht, daß m de^ wider Andreas
Schnallmger, wegen V »brevms, des Dieb«
stahls grpfiogenen Usilcrsuch^ng «me schwarz
samimtne, mlt Gold gest'ckle Haubenform vor-
gltommen sey, deren rechil che Ueberkommungs-
art Schnall'Nger nicht auezuw isen vermochte,
wornach der Eigenthümer dieser verdächligen
Haubenform aufgefordert w i rd , sich binnen
Iahreefrlst bei dicscm Eriminalgerichte zu mel-
den und sein Nccht auf solche zu beweisen,
widrigei falls dieselbe veräußert, und das
Kaufgeld mdeffen bei diesem srilmnalgenchte
aufbewahrt werden würde. — Laibach am 26.
September i3^a.

2. ,48?. (3) Nr . 7874.
E d i c t .

Von dcm k. k. S ladt - und Landrechte
in Kraln wird nachträglich zu dem stncte vom
, . Juni l8äo, Z. ^3?» bekannt qcmachl, daß
es von der über Ansuchen der Mar t in Gra»
bloo.tz'sch''nK>ndetv0l mundschaft,wider denHrn.
Wcnztl Icseph von Abramsberg, wegm schul«
digen l ) / ^ st. 36 kr., auf den 5. October i8^c>
um 10 Uyr V^rmltlags vor ousem Gerichte
alige»c0nnen 3 Fe,lblttlingstagsatzung?n des
Guies Tlillcg abgekummen sey. »» Lalbach am
29. September »64c».

2- ^ 6 5 . (3) Nr. 7347-
AVV1SÜ 1)1 COJNCOttSCh

Fiiniasto disponibile un posto di avvo-
cato in queslo Circolo con la residenza
stabile in Tolmiao si avvisono coloro, ehe
velessero aspirare al.medosimo aflinchc sap-
piano pijodiu-re entro il terraine di quattro
setlimane se loro documentate istanze a
quest* i% R. Tribunale Cir. Provv nelle qua-
li dovranno giustisicare Ja ioro patria,etu
stato, e religiune, d' avere ripovtato il de-
creto d' idoneita all' esereizio deli' avvoca-
tura, e di possedere la lingua italiana non
meno ehe la caniiolina, c tedesca. Go-
rizia il giorno l5 setiembre 1840.

Nemtliche Verlautbarungen.
3> »5l2. (,) N r . iyZ.

Daß das Bureau der k. k. kandwirlh-
sPaftsgesellschafl, und das Lesezimmer deS

Industrie-Vereins aus dem VürgetsvltalsgH,
baude nun in das neben dem Landhause in
der Salendergasse best'dl chc, ,'oqenannte Po-
yatschnlk'icke Haus ,m 2. Stockübersitzt leye,
wird hlemlt allen?. ^.Herren Tylllnehmern
angeze^t.

Laibach am 3. October 1840.

Verpachtung des Bades zu Toplitz
bei Neustadt! in Krain.

Von der fürstlich ta r l Wilhelm Auer-
sperg'schen Güter. Inspection zu Gottschee
wird bekannt gemacht, baß das zur fürslli«
chen Herrschaft Seiscnbirg gehörige Warm-
bad zu Töplitz, liächst der k. k. ^relsftadt
Nsuftadll, vom 1. Jänner 18^1 an, auf 6
nacheinander folgende Jahre m Pacht aus-
gelassen w>rt>.

De j in i ^en , welche dieses Bad/ «ofue
gegenwärtig cin Pachtschlll'Ng ron I2Z0 st.
— tr. C. M . gezahlt w,rd, zu pachten gedenken,
haben ihre schrlfil,chcn Offerte b>s Ende
October l. I . be, dieser Güter, Inspection
einzubringen, und demselben nicht allein ein
Vadium von 200 ss. -« kr. E. M . belzuschließen,
sondern sich auch über d>e Vefahizung zum
Etlag e'ncr barcn oder fic>e>jussorisch'N Cau«
tion von 1000 st. - - kr. E. M . außzuweisen.

Uebrlg.ns steht ls jedermann frei, die
Beschreibung des zu verpachtenden Bades,
dain die Pachtbedingnisse bei der fürstlichen
Güter-Direction im Fürftenhofe zu Laibach,
dann bei dcm Verwaltun^samte der Herr-
schaft Seisenberg und be» der Güt^r-Inspec»
tion zu Gottschee einzusehln.

Gotlschee am 2. October i3^o.

Z. t5o8 ( l ) N r . 721.
C o n c u r s « A us schreibung.

Zur provisorischen W'cderbes'tzung der
Amtsschreibesstelle bei den hüronigen k. k.
Stacitsl und Local-Wehlihatigkeite Anstalten,
womit l in Gehalt von jahrl. 3oo ss. E M - ver-
bunden ist, w»rd in Folge hohnGub. Verord,
nung vom 25. September 1840/ 3- 242l8,
hiermit der Concurs eröffnet, und es jmd dle
dicßfälllgen, über d>e Fähigkeit zu diesem D'enss«
posien, über Moralität und etwa b.bherlge
Dienstleistung gehörig belegten Gesuche dls i n -
oln5ive ,9 . October l. I . bei dl.ser D.reMon
eil zureichen. — Direction der k. k. Staats-
und Local Wohlthat'gkelts« Anstalten zu <ar-
dach am 3. October 1640.

(3- Intell. Baltt. Nr. ,2a o. 6. October 1840.)
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Z. 'äyä> (2) Nr. lag.

Fischerei-Verpachtung.
Z u r Verpachtung der zum Gute Unter-

thurn aehörlgln Feschere« Gerecktsame in dem
Bache Breso^iz, und in dem Graben un'er
Weuke im Vezuke Obrrlalbach auf sechs, vom
z November d. I . nacheinander laufende Jah-
re, wi rd am 9. October d. I . Vormtt taq um
Hl Uhr im Ämlslocale des s. k. V?z,rkß-Com»
M'.ssar»ates Umgebung La,bacbs im deulschsn
Hause zu ?<nbach eine Licitanon abgehalten
werdcn, wo<u man oll.e Pachtlussigen Mit dcm
Be,saye höftlchst einladet, daß d,e ^ci t^nun«-
bedingn,ssc ta^l'ck in den gewöhnlichen Amts-
ssllndkn ,m nämlichen Vocale ein^schlN werden
können,— Inspfct>on der krain. sänd. Rcali«
tä t tn zu kalbach am 2 l . Eeptcmb<r iL/>o.

Z . 1^98. (2) Nc . 6oä5-
V e r l a u t b a r u li g.

Am , 3 . d. M . Vorm i t tag um 9 Uhr
w n d im Nathhause d,e Verpachtung d r
Straß^nsauberung der S t a d t , und der ge-
pflasterten Gassen in dm Vorstädten l't ltando
an den Mlndesiforderrdcn auf dre» nach emcm»
dl r folgende Jahre, namlch : se,t 1. Novem-
der d̂ ese«̂  Jahres dishin ,8ä3 überlassen rvei-
den. — Dle B«dir>sss>ifse sind 'M Expedite
Vcs M"g'strats täglich en zusehen, aucb sit'd
davon Abschr ien zu erhalten. — V o m M B
glstrate dcr k. k. Provinzlal < Hauptstadt kai>
bach am l . October i L ^ o .

vermischte Verlautbarungen.
Z. »507. ( l ) Nr . i3L5.

E d i c t
Von dem k. k. Bezill'sgelichte Feisiritz rvird

biemit dekannt gemacht: Es sey in der Executions«
sache des ?lndreas Dcugan von Laas, witer Franz
Bardisch, Rechtsnachfolger des Joseph Barbisch von
Topclz, wegen aus dem Urtheile vom 26. Sep,
lcmber «626, und dem EidcöadlcgungsprctoccNe
vom Bescheide 9. Scptcmbel «828, dann dem Li«
quicationt'proiocosle vom Bescheide 20. September
IÜZg, Z '34g, schuldiger 62 ss. ö kr., in die cxecu.
tive Fellbictung der, vom Execute« besessenen, auf
den Namen des Joseph Bardisch verAerrährten, der
Herrschaft Prem buk Urd. Nr. 9t dienstbaren, ge>
/sichtlich auf 290 st. geschätzten halben Sagstatt ge«
^Miget , und es seyen hiezu 5 Fcildielunqstagsat«
Zungen, als auf den «ä- October, ,4 . November
und »6. December l- I > , jedesmal früh von 9 bis
12 Uhr in loco der Sagstalt zu Topclz, mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß diese bei der ersten
5M5 zweite» Tagsatzung nur um oier ü.bcr den

Schähmig?werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangegeben werde.

Das Scdähungsprolocoll, der Grundbucbsex«
tract und die liicilalicnsdedingnisse können täglich'
hicramtö ei «gesehen werden. '

K. K Bezirksgericht Fcistrih am 16 Septem-
ber 'tt^o.

Z. >5o6. (,) " N r T ' i Z I Z
E d i c t .

Sämmtliche Verlaßqläubiger und Schuldner,
des am 20. M a i l. I . verstorbene,, Fi-cmz Pirz, von
St.'dtbcrg, letztere bei Vermeidung der Ncchtsfol«
gen des § 6>4 a. b. G B«, haben zu der, auf
den 20. October l. I , Vormittags um 9 Uhr
bestimmten (HonvÄcaticmstags^yung vor diesem Ge«
lichte zu i ls^einen.

K-.K. Nezirksgericht Gurkfcld den 6. August

D i e n s t e s , V e r l e i h u n g .
Bei der BezirkSobrigkeit Rupcrtshof zu N<u-

siadtl ist die >. politische Actualsfielle, mit dem
anklebenden Gehalle von jährlichen 5uo ft., mit
z. November l. I . zu vergeben.

Diejenigen, welche diese StcNe zu erhalten
wünschen, haben ihre Gcsucde längstens bis ,. s.
M - October bei der gefertigten Bezirksodrigscil,
belegt mit dem Geburts<, Moraliläts , Studien»,
bisherigen Dienst, und Bcfabigungszeunifse im
Eonceptfache, uno mit der weitern Olllcirmig,
den Dienstposten spätestens in 14 Tagen nach eer
Ernenliung antreten zu können, portofrei cin.m«
reichen.

Bezilfsobiigfeit Nupcrlshof zu Ncustcidtl den
23. October 1640.

Bel Vgna? Od l v. Rleinmazn-, ^uch'
handler m Laibach, »st o v r r ä i p ' g :

A l l e

Gymnasial-Schulbücher
(für öffctnl.uno Prwat-Schüler der Gunniasien)
au« dem k. s.Echulbllcher»Verlag zu S t . Anna

ln W ' e n .
Ferner olle 2rber«n, außer diescm Verlag

elschlcnenen,

Lehr- und Hülfsbücher,
Wärterbücher u rd Lltl^ss', wie sie m der W e»
ner und allen anderen österre chischen Zeitungen
bekannt yrmacbt weiden, sind daselbst zu dm
f^gesctzte,, Prcilen z« kaufen.

Ebenso 'st m derselben Handlung immer
ein GortüNkntsla^er alterer und mulrer ,nn l .
und erlaubter ou^land,scher Literatur aus ollen
Zweigen vor ra th i? , und jede Bestellung auf
nicht vorsäih'ge W l k e w'rd in möglichster
Kürze und z l̂ d n b.lll.N^n fcsigcsctzten P l ,n len^
ceffctuirt.


